
 Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Langeneß  

am 11. Februar 2019 
in der Gaststätte „Hilligenley“, Langeneß 

 
 
Beginn: 19.05 Uhr 
Ende:    22.10 Uhr 
 
 
Teilnehmer:  Heike Hinrichsen 

Melf Boysen     
Bahne Hinrichsen 
Britta Johannsen  
Honke Johannsen 
Ulrich Wittkopp 
Malte Karau   bis TOP 11 
 

Biosphäre Halligen:  Sabine Müller, Geschäftsführerin Biosphäre Die Halligen 
Annemarie Lübcke, Projektbüro Biosphäre Die Halligen 

 
Es fehlt entschuldigt:  - 
 
Von der Verwaltung:  Sönke Lorenzen, Hauptamt, zugl. Protokollführer 
 
    
Zuhörer/innen: 5 zu Beginn der Sitzung 

 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung 

2. Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 29.11.2019 
3. Bericht der Bürgermeisterin  
4. Berichte aus den Ausschüssen 
5. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
6. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Änderungssatzung zur Satzung 

über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze in der Gemeinde Langeneß vom 
01.01.2015 –Anlage- 

7. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Haushaltssatzung 2019 nebst 
Haushaltsplan und Stellenplan –Anlage- 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Planung der Baumaßnahme 
Treuberg –Anlage- 

9. Bericht aus der Biosphäre 
10. Verschiedenes 
11. Personal -, Grundstücks – und Organisationsangelegenheiten (einschl. Vergaben) 

 
 

 
 
 
 



Zu TOP 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung  

Heike Hinrichsen begrüßt alle Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- 
und fristgerechte Einladung fest. Sie beantragt die TO um die neuen TOP 6 „Bestätigung 
der Wahl des Gemeindewehrführers und dessen Vereidigung“ und TOP 7 „Kleilager für 
Treuberg“ zu erweitern, alle anderen TOP verschieben sich entsprechend. Weiterhin 
beantragt sie beim TOP 7 (Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer 
Änderungssatzung zur Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze in der 
Gemeinde Langeneß vom 01.01.2015) die Worte „Änderungssatzung zur“ und das Datum 
„vom 01.01.15“ zu streichen. Der TOP heißt somit: Beratung und Beschlussfassung über 
den Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze in der Gemeinde 
Langeneß. Letztendlich beantragt sie den neuen TOP 13 (alt 11) unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu beraten und ggf. Beschlüsse zu fassen. Dagegen erhebt sich kein 
Widerspruch und die neue TO wird einstimmig beschlossen. 

Anschließend bittet sie die Versammlung sich zu erheben, um dem verstorbenen Karl 
Andresen in einer Schweigeminute zu gedenken. 

 

Zu TOP 2. Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 29.11.19 

Einwände gegen die Niederschrift vom 29.11.2019 liegen nicht vor, diese gilt damit als 
genehmigt. 

 

Zu TOP 3.  Bericht der Bürgermeisterin 

Die Bürgermeisterin trägt den als Anlage beigefügten Bericht vor. Dieser beinhaltet auch 
die, im nichtöffentlichen Teil, der letzten Sitzung beschlossenen TOP. 

 

Zu TOP 4.  Berichte aus den Ausschüssen 

Kultur- und Tourismusausschuss: Es hat noch keine Ausschusssitzung stattgefunden. Es wird 
aber noch ein bürgerliches Mitglied für den Ausschuss gesucht. 
 
Ausschuss für Schule, Bildung und Soziales: Britta Johannsen teilt mit, dass die Anzahl der 
zu betreuenden Kinder in der Kita von 1 auf 4 angewachsen ist. 
 
Bau- Umwelt und Agrarausschuss: Beide Feuerwehrgerätehäuser und der Flur der alten 
Schule müssen repariert bzw. saniert werden. Beim Spielplatz und einer 
Unterstellmöglichkeit (für Werkzeug und Geräte) auf Oland wird eine zeitnahe Lösung 
zugesagt.  

Zu TOP 5. Anfragen aus der Öffentlichkeit 

Auf dem Spielplatz Oland hat ein „vor Ort“ Termin mit den TÜV stattgefunden. Bei der 
Begehung wurden allg. Fragen geklärt, und was im laufenden Betrieb zu beachten ist. Für 
die Neugestaltung ist die Anschaffung einer Schaukel inkl. Nestschaukel, einer 
Doppelwippe sowie Sitzgelegenheiten vorgesehen. Drei Anbieter wurden um ein Angebot 
gebeten, preislich waren alle Angebote identisch. Den Zuschlag soll ein Anbieter aus 
Drelsdorf erhalten. 
Auf dem Spielplatzgelände müssen noch Erdarbeiten stattfinden, so muss die Drainage 
noch erneuert bzw. repariert und ein geeigneter Fallschutz für die Kinder muss gefunden 
und installiert werden. 



Auf Oland ist an vorher ausgesuchten Plätzen und Wegen eine entsprechende Beleuchtung 
angebracht worden. 
Die Oländer bitten darum, dass eine der nächsten Gemeindevertretersitzungen auf Oland 
stattfindet. Dies sagt die Bürgermeisterin zu. 
Fiete Nissen bedankt sich bei der Gemeindevertretung für den Zuschuss in Höhe von 500 € 
an den Friesenverein. 

Zu TOP 6.  Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers und dessen 
Vereidigung 

Die Wahl von Honke Johannsen zum Gemeindewehrführer wird einstimmig bestätigt. 
Die Bürgermeisterin nimmt seine Vereidung und Verpflichtung vor und überreicht die 
Ernennungsurkunde. 

 
 

Zu TOP 7. Kleilager für Treuberg –Anlage- 

Annemarie Lübcke, Projektbüro Biosphäre Die Halligen, stellt den als Anlage beigefügten 
Beschlussvorschlag vor. Sie und die Bürgermeisterin beantworten einige Verständnisfragen.  
Nach kurzer Diskussion beschließt die Gemeindevertretung mit Mehrheit, dass auf die 
Errichtung eines Kleilager verzichtet wird. Die Beantragung einer Baugenehmigung entfällt 
somit. Grundsätzlich sollte aber geprüft werden, unter welchen Bedingungen die 
Errichtung von Kleilagern in Zukunft möglich ist. 

 
 

Zu TOP 8.  Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Satzung über 
die Festsetzung der Realsteuerhebesätze in der Gemeinde 
Langeneß –Anlage-  

Die Bürgermeisterin erklärt, warum eine Erhöhung der Hebesätze notwendig ist. Nach einer 
kurzen Aussprache beschließt die Gemeindevertretung mit Mehrheit die Festsetzung der 
Hebesätze für Grund – und Gewerbesteuer in Form der als Anlage beigefügten Satzung. 

 
 

Zu TOP 9.  Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer 
Haushaltssatzung 2019 nebst Haushaltsplan und Stellenplan  
–Anlage- 

Die Bürgermeisterin berichtet, dass sie an einem Treffen beim Kreis NF teilgenommen hat. 
Teilnehmer waren die Bürgermeister, der Kämmerer der Stadt Husum, die 
Kommunalaufsicht sowie Vertreter des Landes S-H. Thema war die Änderung des FAG, das 
sich unmittelbar auf die Haushalte der Insel Pellworm und der Halligen auswirkt. Über die 
genauen Zahlen wurde allerdings noch Stillschweigen vereinbart. 
Im Anschluss beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die als Anlage beigefügte 
Haushaltssatzung 2019 nebst Haushaltsplan und Stellenplan. 

 

Zu TOP 10. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Planung der 
Baumaßnahme Treuberg –Anlage- 

Annemarie Lübcke stellt den Beschlussvorschlag vor. Danach beschließt die 
Gemeindevertretung einstimmig, das Architekturbüro “blauraum“ aus Hamburg insgesamt 
mit der Planung der Baumaßnahme zu beauftragen.  
 



 

Zu TOP 11. Bericht aus der Biosphäre 

Sabine Müller (Geschäftsführerin Biosphäre) trägt den als Anlage beigefügten Bericht vor 
und beantwortet die Fragen der Gemeindevertreter/innen. 

 
 
Zu TOP 12. Verschiedenes  

Der Gemeinderaum auf Oland (ehemaliger Bürgermeisterraum) muss entrümpelt und 
danach renoviert werden. Die Bürgermeisterin sagt zu, sich darum zu kümmern. 
Auch der Bastelraum in der Schule muss aufgeräumt werden, hier lagern noch alte 
Schulutensilien. 
Die Gemeindehütte auf Oland soll so schnell wie möglich zur Verfügung stehen, das Thema 
wird an den Bauausschuss verwiesen. 
Es wird angefragt, ob die Gemeinde die Feuerwehranschlüsse an den Häusern überprüft. 
Honke Johannsen erklärt, dass es sich bei diesen Hausanschlüssen um Privateigentum 
handelt. Für die Funktion ist jeder Eigentümer selbst verantwortlich. 
Das Hotel in Schlüttsiel soll Ostern neu eröffnet werden. 
Die Eingangspforte der Kita ist kaputt, auch die Abdeckung vom Abwassersoot muss 
erneuert werden. Die Bürgermeisterin kümmert sich um die Angelegenheit. 
Die Ausstellung des Architektenwettbewerbes für Treuberg geht von Husum zunächst ins 
Landeshaus nach Kiel, wird danach aber auch noch auf Langeneß ausgestellt. 
Es häufen sich die Beschwerden von Gästen über zurückgelassenen Hundekot, besonders 
beim Gerdsen-Haus auf der Ketelswarft. Dieses Problem ist bekannt und das Ordnungsamt 
soll eingeschaltet werden. Danach wird darüber gesprochen, ob Hundekottüten zur 
Verfügung gestellt werden sollen. Hier soll erst das Gespräch mit dem Ordnungsamt 
abgewartet werden. 
 
 
Pause von 21:10 Uhr bis 21.17 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


